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der Aſſociation 


Hamburger Einwohner zur Berſchrung 
gegen rs 1 
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Nach vorhergegangener Genefmigung derſeben von der gement 


2 Intereſſentſchaft, in allgemeiner Verſammiung 
* e * 2 am 24. Sentember 1795 eg) 


4 Der Anfang der Wirkſamkeit der Afoeiation it der 
. FIR eh dieſes Nabe 1795. 
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Erster Abſcnitt, ; 


Golan Pute, den A der e Aoeiaion ind o has Dianne 
| betreffend. * 3 
F. 1. Zweck und Anfang dieſer Verbindung. : ER e tr 
S8. 2. Zeit des Anfanges und der Dauer deſſelke .. 2 ke | 
S. 3. Beſtimmung der e der Zeit der Wahl neuer * Diveetoren, und der | 
* wen ken, dae g ere 
8. 4, Geſchaͤfte der Direetoren. 8 hi Mn: 
ws 5. Verpflichtung derſelben. 1 \ ru 
8. 6. Der Bevollmächtigte iſt auf zehn Jahre angenommen; ſein Gehalt. 5 
8. 7. Geſchoͤfte, Verbindlichkeiten und Wahl des Bevollmaͤchtigten. 
8. 8. Beſtimmung, wie es bei Entſcheidung ſtreitiger Faͤlle zu halten if 
8.9 „Buchhalter, Schreiber und edit der Afociation werden von In . 
| ren angenommen. . 
8 10. Banco ⸗Conto und VBanco⸗Folfum der Afoelation. x 1 „ 
e 85 11. Jährliche Ablegung der Rechnung der Adminiſtratoren, 5 und Keoifion brfben 
von den Intereſſenten. | 


- 8. 12. Mur allein dieſe Artikel und alle kuͤnftig gehörig Geilige Zufäge zu fen 
5 0 Plan u und Re deſſaben find verbindend, 


3 ? N Zweiter Abſchnitt. e 
% 

Beſtimmung der Summen und der Segenfände . bel ber con | 

verſichert werden koͤnnen. 5 

8. 13. Beſtimmung der Summen die in Einem Gebäude e werden können 1 7 2 

8. 14. Objecte die verfichert werden, und Vorſchriften die dabei zu beobachten fin Sr 


5.18 Nähere Beſtimmung, für welche am DR gelegene W Schaue 
| ER in Une werden ieh te 


— 
+ 


Oriler | 


Hritter Abschnitt. 


Oeltünmung der Ver ſichrungs⸗ N der Wanne und ar Gone der 

| Aſſociation. 

F. 16. Verſicherung auf Fünf Jahre, Da ent kom nach wah. der urea. 
vergroͤſſert werden. e 

§. 17. Vortheile derjenigen die als contribulkende Mitglieder! im Anfange eintreten, ohne 

| Schaden⸗Erſatz ſogleich zu fordern. 

8. 18. Beſtimmung der jaͤhrlichen Zulage oder Praͤmie. 

8 19. Was bei monatweiſer Verſichrung Rechtens iſt. | 

Si 5. 20. Wie viel als Nachſchuß von jedem Intereſſenten gefordert werden kann. 


F. 21. Der Nachſchuß muß vorher abgetragen tens; ehe wieder an Sammlung tines 5 
| Fonds gedacht wird. g 
8. 22. Mit dem Fonds discontiren die Directoren auf ſchre Weit, 


Vierter Abſchnitt. | 
Obliegenheiten der Aſſociirten. 15 
> 23. In Betreff des Einſchuſſes, der Praͤmie und des Nachſchuſſes. N 


F. 24. In Betreff der Unterſchrift des Schuldſcheines. d | . 
8.25. In Sen. bes Bees x 95 der Abgebrannte nicht doloſe verfahren kr. | 


Fuͤnfter Abſchnitt. 5 RE 79 2 
Verbindlichkeit der Arion. | 


| 6. 26. Sie bezahlt mit oo pCt. 5 
§.„ 27. Nach gefuͤhrtem Beweiſe uͤber die Wirklichkeid und Gröfe des Schadens. | 
g. 28. Regeln, nach welchen fie den Schaden » Erfag berechnet und beſtimmt. 
§. 29. Berfahrungs- Art beim Ausmitteln des Schadens bei mobilen Nieten 
F. 30. Bei Immobilien. i | 255 
BL 31. Sie ſorgt für die Rettung der verficherten Sachen. „ 
85 32. Sie anempfehlt ee beim Retten den Eignern. | 
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Bortäufige Pant, den aug der © Aten und bus 


§. I, - 


. Di Mfociaion Samburgifge Einwohner hat eine ‚gemeinfarte Berfiherung 
gegen alle und jede, nicht dolofe veranlaßte Feuers Gefahr, ihrer 
innerhalb den Ringmauern dieſer Stadt ſich befindenden mobilen Guͤter, des unver⸗ 
ſicherten Theils der Erben, und der Haͤuſer und Gebaͤude, die von der Feuer⸗ 
Caſſe nicht verſichert WERDEN. fern von Wen Ideen des Erwerbs zum Gegen⸗ 
ſtande. 
Daher erscht dieſe Association: | | 
1) ſelbſt den Feuerſchaden, der eutweder durch rie oder encken 5 
entſtehe — Und es kann: 12 
2 bei einem Brandſchaden nur berrſtzung des wirklichen Verluſtes, 190 
a bei einem geſammelten, für hinreichend erklaͤrten Fonds, wohl von 
Herunterſetzung er e 8 nie von Austheilung die 
Rede ſeyn. a 


N 56 ’ BU W A 3 | 8. 2. 


/ 


Die Affoeiarion kit, nach Nee und 18 Beflifigung bier Neale von den Inter⸗ 
eſſenten, am erſten Oetober dieſes Jahrs, Mittags um Zwölf Uhr, in ihre volle Wirk⸗ 
ſamkeit. Ein Jeder, der alsdann das zu verſichernde Object planmäßig angegeben, und 
die Erklaͤrung, daß die Aſſoclation die Verfichrung deſſelben uͤbernehmen wolle, er. 
halten hat, tritt in alle und jede Rechte und Ver bindlichkeiten eines Intereſſenten, die Poli⸗ 
zen mögen übrigens bereits ſaͤmtlich abgeliefert feyn oder nicht: Und die Dauer dieſer Ber, 


bindung wird fuͤr's Erſte auf einen Zeitraum von Zehn Jahren eingeſchraͤnkt. Jedoch 


ſteht es Einem jeden Intereſſenten frei, bei Verluſt ſeiner Rechte und Anſpruͤche an 
dem Fonds, innerhalb dieſer Zeit, ſo bald ſeine Police abgelaufen iſt, oder wenn er 


waͤhrend des Laufs derſelben, fie hat mortificiren laſſen, auszutreten. Auch dürfen 9 


Mitglieder, die nach Verfluß der Zehn Jahre, bei fortdauernder hee, aus 
treten, kein Wien vom eee Mehle verlangen. 


4 . 3. ti 
Die Aſſociation ſteht unter der Direction von acht von den duet, ermäßt ee 
ten Directoren und einem Bevollmaͤchtigten. 0 
Die erſten, in allgemeiner Verſammlung am 80 Junius ..- ze dur 
Mepepet der Stimmen erwählten, Directoren ar | 
Herr Claes Bartels. 
L Johann Gabe.“ | 
L Georg Heinrich Sieveking. F . 
— Johann Gerhard Graͤpel. N 
— Prof. Johann Georg Buch. N 
— David Hinrich Rowohl. 9 
— Claus Hinrich Sonnt ggg. 
— Chriſtian Matthias Schröder we: 
und der in allgemeiner Berſamüng am 18. Se 5 Jalrs, eifönmig er⸗ 
nannte Bevollmaͤchtigte iſt: 


Ku Eng ler Bieber. 


4 ae 


Vorbenannte Directoren bleiben bei der beer RN die erſten zwei Jahre, das iſt, ; bis 


5 zum ıften October im Jahre 1797. Dann tritt Einer von ihnen, und. zwar der aͤlteſte, 


jahrlich ab, und die Intereſſenten wählen „ duch Mehrheit der Stimmen einen 


neuen Director aus vier, von der Direction vorgeſchlagenen, Mitgliedern, zu denen die 

Intereſſenten ſelbſt annoch andre bier hinzufuͤgen. Unter den zu Waͤhlenden darf jedoch der 
PR Abtretende in dem erſten Jahre nicht wieder ſeyn. Bei eintretender Gleichheit der Stim⸗ 
men Bea bei dieſer 3 als bei der eines Bevollmächtigten, das 0 5 


F. 4. 
Die ſaͤmmtlichen Dirertoren kommen, ſo oft die beiden alteſten Directoten ei eine auffer 
ordentliche Directions⸗Verſammlung zu verfügen für gut finden, ſonſt aber, der Regel nach, 


alle drei Monate einmal, und zwar den erſten Mittwoch im Quartal, zuſammen, und ihre 


Verſammlungen werden für. vollzaͤhlig gehalten, wenn vier von ihnen nebſt dem Bevoll⸗ 


maͤchtigten, oder dem der in ſeiner Abweſenheit ſeine Stelle vertritt, gegenwärtig ſind. 


Zu dieſen Verſammlungen koͤnnen fie einen beſtimmten Rechts gelehrten, als Conſulenten 
der ene, ninak und 1 um die Führung der ce Protocolle 


8 erſuchen. 5155 


Die Dfreckopen eg ſ et . im A di Auſſcht auf Die Buͤcher, 


ſie nehmen vereint bei mangelnder Beſtimmung der Artikel und in zweifelhaften Fällen 
die der Sache angemeſſenen Befchlüffe, beſtimmen bei erforderlichem Nachſchuß (§. 20) 


die Große deſſelben, und authoriſtren die beiden älteften Directoren zur Einforderung 


der zum Schaden . Ef 15 etwa noͤthigen Gelder. Sie haben das Recht, ſich auf's 


neue meldende, von dem Bevollmächtigten noch nicht angenommene Intereſſenten „wenn 


/ . 


fie es für gut finden 2 ohne) wegen ber Urfachen, Red' und Antwort zu geben, von der Aſso⸗ 
ciation auszuſchlieſſen, 1 und ſorgen uberhaupt für das Beſte der Societät. 
Die gewohnlichen Geſchaͤſte ‚führen die beiden dl aͤlteſten Directoren vereint mit dem 


| Bevollmächtigten, f ſie teguliren die Prämien, unterfuchen und beſichtigen, bei obwaltenden 


| Bedenklichkeiten des Bevollmächtigten, D vereint mit ihm „ die zu verſichernden Orte. und 


Sachen, beſtimmen die wegen eines eingetretenen Schadens, den Umstanden nach, 
über die Wirklichkeit, und Größe deffefben zu führenden Beweiſe, „(S. 27) unterſuchen die 


Ki bereits geführten, 2 5 tragen ihre etwa noch vorhandene Bedenklichkeiten der gefammter 


Direction vor, um darüber zur Beendigung der Sache einen Beſchluß zu ſaſſen. 


* ſchrriben die ee Alien Direeoren, den zu ee Schaden in 


Banes 


— 


Banco ab, igen es den Intereſſenten im Namen der geſammten Direction durch ein 
gedrucktes Bu lan (Beilage Nro.2 wann. ein Nachſchuß, und wie viel dazu, pro rata 
der von einem jeden verſicherten Summe, gefordert wird, und halten endlich auf Ordnung 
und e der Buͤcher, und auf alles Age die el Aufſicht. 
b ; » 
. Se | 

Die Directoren verlieren als ſolche keins von ihren Rechten als Setieaffeiteng und 
behalten daher auch namentlich ihr Wahlrecht bei vorfallenden Wahlen. Aber fie ent⸗ 
fa: gen allem Rechte und Vorwande, fuͤr ihre Muͤhwaltung irgend eine Proviſion, Hono⸗ 

rarium, oder Dongratuit zu fordern oder auch anzunehmen, und ſie ſind nicht allein 


zu den im vorigen §pho beſtimmten Geſchaͤften verbunden, ſondern auch noch insbeſon⸗ 


dere dazu, aller Partheilichkeit und Freundſchaft beim Votiren und Ausmachung einer 
Sache zu entſagen, ſich ſelbſt auf's genaueſte nach den Artikeln der Aſſociation zu rich⸗ 
ten, ſich ihres Stimm⸗Rechts in ihren eigenen Sachen zu enthalten, und jeden In. 
tereſſenten, den kein Verdacht eines doloſen Verfahrens belaſtet, auf's promteſte zum 
Erſatz ſeines Schadens, dem Geiſt dieſer Aſſociation und ihren Artikeln gemaͤß, zu ver⸗ 
helfen, und ihn uͤberhaupt ſo zu behandeln, wie es Pflicht und Gewiſſen N und 
ſie 1 in ähnlichen Faͤllen behandelt zu werden wuͤnſchen. 


. 6. 
Der Bevollmächtigte der Aſſociation wird fürs Erſte auf sehn Jahre angenommen, 
falls diefe Verbindung nicht früher diſſolvirt wird, „und bat als jährliches Honorarium von 


jeden Zehntauſend Mark Banco der erſt verſicherten zwanzig Millionen Mark Banco Ein 
Mark und acht Schilling Banco zu genieſſen; von den folgenden verſicherten Millionen 


Mark Banco aber erhaͤlt er für jede Zehntauſend Mark Banco Ein Mark Banco, ſo 


lange bis ſein Gehalt zu Sechstauſend Mark Banco Hinangeftiegen iſt; nachher darf 
von einer weitern Erhoͤhung deſſelben fernerhin nicht die Rede ſeyn. Sein Gehalt N 
wird am Ende eines jeden Vierteljahrs in den Quartal⸗Verſammlungen der Direction 

| ($. 4) nach Maaßgabe der alsdann verſicherten Summe tegulirt. Außerdem wird es 
dem Bevollmaͤchtigten unterſagt, zu keiner Zeit und unter keinen Umſtaͤnden weder ein 
Gratial zu fordern noch anzunehmen, ſo wie 0 die Direction der Surereffenfaf dar. 
über nie eine oral vorlegen darf, Bi | var 
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Der Benifimächtigte, der als der Neunte Director anzuſehen / er allen 
Berathſchlagungen feine Stimme giebt, und im Votixren der Dritte iſt, ungerſucht als 
Mandatarius der Aſſociation, vor Zeichnung der Polize die zu verſichernden Orte und 


Sachen auf's genaueſte, und falls ihm dabei keine Bedenklichkeiten aufſtoßen, ſo 
zeichnet und unterſchreibt er nach der, eigends dazu von den Directoren erhaltenen, zur 


Anſicht eines Jeden im Comtoir befindlichen, Vollmacht die Polizen im Namen der 


Aſſociation, ohne weitere Anzeige an die beiden aͤlteſten Directoren, und hat von dem 


Verſicherten für die Polizen ſelbſt von 2000 bis 10000 Mark Baneo 8 ſy Cour, für die 


6 


aber, in welchen uͤber dieſe Summe hinausgezeichnet worden, ing Cour. zum Beſten 92 2 
des Fonds in Empfang zu nehmen, Auch muß er den beiden älteſten Directoren 
nicht nur wöchentlich eine ſchriftliche Anzeige der in den letzten acht Tagen gezeichneten 


Polizen, (Beilage Nro. 6) ſondern auch täglich eine ſolche Anzeige von den etwa 


mortificirten Polizen (F. 2 und 25) einhaͤndigen, welche, um im Nothfall das Haupt. 
Buch daraus zu ſuppliren, ſorgſam . u Den ae Jo „ 
der en zu uͤberliefern ſind. 


Wird der Bevollmaͤchtigte durch Krankheit ek andere wichtige Hindernife von 


Verwaltung ſeiner Geſchaͤfte abgehalten, ſo beſtimmen die Directoren einen andern 


Were Bevollmaͤchtigten mit gleichem Recht und gleicher Vollmacht. 
Der Bevollmaͤchtigte verbindet ſich, wie ein redlicher Mann auf Treue 1225 


Glauben „auch an Eidesſtatt, ſich aller Partheilichkeit ſowohl im Zeichnen, als beim 


> Votiren und ſonſt in Ausmachung einer Sache gaͤnzlich zu enthalten; dagegen aber der 
8 Aſſociation Beſtes, ſo viel in ſeinem Vermögen ſteht, und Recht und Billigkeit erfor; 
i Net, in allen Stücken wahrzunehmen, auszurichten und zu befoͤrdern. 


Er iſt verbunden, in dem ihn von der Aſſoeiation nahe bei der Boͤrſe zu haltenden 


Comtoir an Werkeltagen Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 8 


| Uhr ſich aufzuhalten, Sonnabends Nachmittags ausgenommen. Er darf nicht ab⸗ 


weſend ſeyn, wenn nicht einer der Directoren ſeine Stelle vertritt. 1 8 
Bei eintretender Vakanz bei der Stelle eines Bevollmächtigten, machen bie 


| ee Directoren den erforderlichen Wahlaufſatz, aus welchem, durch Mehrhelt 
der Stimmen, von der geſammten Intereſſentſchaft Einer erwaͤhlt wird, 
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6. 8. 


a leber die Directoren noch 90 Bevollmächtigte koͤnnen oder ſollen zu üer 
Rechtfertigung oder Verontwortung gezogen werden, ſo lange nicht offenbar 
erhellet, daß ſie von gegenwaͤrtigen Artikeln abgewichen ſind. Wenn aber Einer 
oder der Andre der Intereſſenten gegen die Direction oder den Bevollmaͤchtigten, 


wegen Nicht Befolgung der Artikel einige Beſchwerden zu haben glaubt, 
oder bei den Beſchluͤſſen der Direction ſich nicht beruhigen will, oder wenn ſonſtige 
ö Mißverſtaͤndniſſe und Streitigkeiten, welche ſie auch immer ſeyn moͤgen, wenn ſie nut 
durch dieſe Aſſoclation veranlaßt find, entſtehen; fo. unterwerfen fich die Partheien ledig. 
lich dem außergerichtlichen Erkenntniß Eines HochEdeln und Hochweiſen 
Raths, unter ausdruͤcklicher Verzichtleiſtung auf alle vor oder nachherige Provocation 


zu Gerichte, Appellation an die Reichsgerichte, und mit Begebung aller ſowohl ſuspenſiven 


1 als een Rechtsmittel 0 Namen ſie aueh immer ni moͤgen. 


ud 95 


. 


eee im Comet der 1 sufberpaire wird. 8 gi 

Die ie Accel hat ihr eigenes Banco Conto, und das Banco Felum wird 
| 05 den Namen der Affociation Hamburgiſcher Einwohner zur Verſichrung gegen 
Feuers» Gefahr genommen. Auch ſollen die Banco⸗Zettel von dem Wee eren 
| und einem der beiden älteſten Directoren in die Bank gebracht werden. i 


Alle Summen die verſichert werden, muͤſſen in Banco berechnet 1 1 ſo wie BR 


Prämien „Banco von Banco Geld find, Fuͤr die aber, die dennoch ihre Praͤmien 


in Courant bezahlen wollen, iſt ein Agio von fuͤnf und zwanzig Procent feſtgeſetzt, ſo 


lange das Courante Geld nicht ſchlechter wird, als es nach dieſem Cours iſt: tritt aber 
e fo ie a ha 108 5 Fe 1 a Cours. 


— 


Das 


5 Der Buchhalter, der Schreiber und die übrigen Bedienten der Aſocdalon werden 
von den Directoren gewählt, angenommen, beſoldet und entlaſſen, und muͤſſen ſich 
ſchriftlich verpflichten, ihren Obliegenheiten treu und redlich nachzukommen. Der 
Buchhalter führe das Haupt Buch, welches, gleich allen andern ie und 


* 


"a Sum mem ; # 1K 


m 


Das 1 baare Geld liegt in are mit zwei Schluͤſſeln berſchloßnen Kiſte, 

die in Gewahrſam des aͤlteſten Directors fi) befindet, Den einen Schlüffel hat der zweite 

Director und den andern der Bewchimichage⸗ Nur in aller dreien Gegenwart kann e 
Kiſte e werden. 


u I | 
Die Aominifkeation wird in 51 Rechnungen ganz underholen und mit aller nur 
zu wuͤnſchenden Publlzitaͤt verfahren. Jede zur r Beſtimmung der Groͤſſe der, in Einem 
f Gebaͤude zu verficheenden, Summen weſentliche N dachricht (. 13), wird ungeſaͤumt im Laufe 
des Jahrs dem Publifo mitgetheilt. Bei der Abtretung eines Directors aber wird 
jahrlich der Caſſen⸗ Beſtand nebſt der Adminiſtrations⸗ Rechnung der ſaͤmmtlichen 
Intereſſentſchaft vorgelegt, welche aus ihren Mitteln drei Reviſoren waͤhlt, um 
innerhalb 14 Tagen die Richtigkeit dieſer Rechnungen im Namen der Intereſſenten zu 
beſcheinigen. Auf den Fall einer vorkommenden Bedenklichkeit haben dieſe ihre 
Erinnerungen ber Direction zur beſtmoͤglichen und unverzuͤglichen gemeinſchaftlichen 
Abhelfung vorzulegen. Mächſtdem wird eine allgemeine Ueberſicht von dem 
Capital⸗Zuſtande der Aſſociation und dem Anwachſe deſſelben ſeit der letzten e 
Y gebruckt, nn und den Saat vom Comtoir unentgeldlich e 


5 an | u. 12 5 
5 Nur die gegenwaͤrtigen Artikel ſind, mit Aufgebung der, 13 dem früher ehre ; 
Entwurf zu dieſen Artikeln enthaltenen, Satze gültig und verbinden , ſo lange ſie nicht 
durch die Mehehelt der Stimmen von den Intereſß enten age oder h wor⸗ 
den ſind. 
Alle aber in der Folge! in allgemeiner Wasen von 105 EN ig Andern 
der Directoren, aus eigner Bewegung oder auf Verlangen der Intereſſenten vorge⸗ 
ſchlagne, und durch Mehrheit der Stimmen bewilligte Zuſaͤtze zu dieſen Artikeln, 
und noͤthige Abaͤndrungen derſelben, werden in das Protokoll der allgemeinen 
Verſammlung eingetragen und von den Directoren und Reviſoren durch ihre Unter⸗ 
ſchrift bekraͤftigt; und ſind alsdann fuͤr alle und jede, itzige und kuͤnftige Inter⸗ 
3 ae 5 ee „ als . N, Artikeln 1 e Ran 80 


| 2 ware 


12 5 —— —— | 
Sveiter Abſchnitt. ne 
chim der Summen und der Geoenfiide, de ef Gt 
5 werden können. 
. 13. . | 
D. hoͤchſte Summe bis zu l in Einem Gebäude Berft e genommen 


werden kann, iſt 2 Procent der geſammten verſicherten S umme, bis dieſelbe zu 40 


Millionen Mark Banco angewachſen iſt, das heißt, fo lange nur zwanzig Millienen 
Mark Banco verſichert find, werden in Einem Gebaͤnde nicht mehr wie 100,000 mg | 
Banco, find dreißig Millionen Mark Banco verſichert, 150,00 ne Banco, und ſind 
40 Millionen Mark Banco verſichert, 200,000 ng Banco angenommen. Ueder 
40 Millionen hinaus feige es nicht mehr in dem ſelben Ver haͤleniſſe, ſondern bis zu 
60 Millionen werden in Einem Gebaͤude nicht mehr wie 200, οο Banco verſichert. 
Von 60 Millionen angerechnet aber bis zu 100 Millionen und darüber Werden in 


Einem Gebäude 250,000 in Banco angenommen. 


Die geringſte Summe fuͤr bewegliche Effecten, die bei der Societät de at wer⸗ 
den 15 0 iſt 2000 ne‘ Banco. | a a a ee 
Nur ganz unverſt cherte Obhecte, oder der bei 07 Aſctirenz⸗ Anfelten nicht 
verſicherte Theil des Eigenthums, koͤnnen bei dieſer Aſſotiatien verfichert werden, und 
die Gegenſtaͤnde, deren Ver ſichrung übernommen wird, ſind Kaufmanns Güter, 
1 ⸗Waaren, Mobilien und der unperſtcherte Theil der Erben nebß allen 
Ä de n Haͤuſern und Gebaͤuden die von 15 ei Cafe 555 . c werden. 2 
Ardoch iſt biebei au bemerken: SEN | 


\ 2): Daß auf Wechſelbriefe, ee eee enen. ede, Unten | 
und baar Geld keine Verſichrung angenommen wird. ET | 


> daß falls die Ber rung giftig fon und Sem. Eins suite werten oel. 


N ET 1 
1 7 
x 


& 4 eee n 


a) den roten, 18ten, rotem und zoflen 9g. ) des erften Theils der neu vevidir⸗ 
ten Feuer · Ordnung nicht entgegen gehandelt ſeyn muß; 5 

» abfich tlich unrichtige Anzeigen oder Verſchweigung eines Umffandes „ der 
die Oefahr vergroͤſfert, wie auch uͤbertriebne Angaben des Werths der ver⸗ 

5 ſicherten Sachen und überhaupt alle brkengliche ge vermieden 
werden muͤſſen; und endlich 


2 eine anderweitig auf das zu verſt chernde Eigentum bereits fee oder 
‚fünfeig geſthezen follende Berſichrung, verbunden 8 bis zu wel⸗ 
= Sn a chem 


2 Niemand ſolk Flachs bort Hanf in feiner Wohnung „ oder ſeinem Raume, 110 
liegen haben, ſondern es muß ſolches in Faͤſſern, Packen, oder mit Haar überzogen; 
4 verwaßrlich gehalten werden; auch ſollen die Reepſchlaͤger inſonderheit keinen Hanf in 
ihren Haͤuſern in der Stadt, ſondern in den dazu eingerichteten Buden außerhalb der 
Stadt aufzulegen haben. Wer hierwider handelt, der iſt in 15 Kehl. Strafe verfallen, 


Aller Pech! und beet muß, 5 bey 10 Rehl. Strafe „nach dem dazu angeordneten Theer⸗ 
8515 gebracht werden, auſſer daß denen, die damit handeln, dreißig Tonnen von beyden 
ki anfonınien, 7 wegen der verſchiedenen Sorten, bei ſich zu haben, erlaubet werden. 


Es ſoll niemanden erlaubt ſey ny, vom Terpentin⸗ und dergleichen Oele mehr, als ein 

To, oder Oxhoft von jeder Sorte, und vom Spiel⸗Oele mehr, als eine Kiſte, oder 

Z blecherne Flaſchen, welche letztere zuſammen ungefehr 90 Pfund in ſich halten, wie 

auch vom raffimirten Schwefel nicht über zwo Tonnen in feinem Haufe, oder Padruume 

zu haben: Da denn alles übrige nach dem Theer⸗ Hofe, oder der Schwefel an einen, 

von den Artiglerte⸗Herren zu beſtimmenden, Ort su ſchaffen if Wer e handelt, 
der muß jedesmal 10. Rthl. Strafe erlegen. 


Weil bei dem Büchſen⸗ Pulver, wegen der damit bunden EN dae 
Auſſt icht noͤthig iſt; ſo ſoll kein Bürger, Innwohner oder Jemand anders fich unter fan⸗ 
gen, folches in der Stadt (auſſer was jedem Bürger, nach Inhalt der Wacht⸗Ordnung, 
zu haben auferlegt iſt, und was denen, die das Pulver im Kleinen verkauffen, bis zu 
funfzig Pfund im Haufe zu haben erlaubet wird,) in fein Haus in Keller, Packraͤume 

und ſonſten, oder in Schiffe, innerhalb der Baͤume und Häfen, einzunehmen, oder dar 
ſelbſt heimlich oder öffentlich zu enthalten: ſondern es ſoll alles Pulver, fo bald es in die 
Stadt, oder innerhalb deren Baͤume und Haͤfen, koͤmmt, nach dem, von den Herren 
der Artiglerie „als welchen vor der Einbringung davon Nachricht gegeben werden muß, 
anzuweifenden Orte gefahren und gebracht, und widrigenfalls confiſcirt, auch derſelbe 

bei welchem es gefunden wird, mit hoher willkuͤhrlicher Strafe belegt werden. 


8 


* 


. f 
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chem das Object anderweitig verſichert iſt, oder verſichert werden sie bei der 
Sootietaͤ angegeben und in den Polizen angezeigt ſeyn muß. ö s 


5 Daß Gemaͤhlde, Bildhauerarbeit, Naturalien, ne Bücher, 
Inſtrumente „goldue, ſilberne, plettirte Sachen u. ſ. w. auch Praͤtio⸗ 
ſen, als wohin Juwelen und Geſchmeide aller Art gehoren, namentlich 
angezeigt, und entweder nur nach ihrem wirklichen oder Einkaufs Werthe, ohne 

daß ein Preiß der Lebhaberei darauf geſetzt wird; oder nach einem der Affociation - 

angezeigten und von ihr genehmigten Preiß der Liebhaberei taxirt ſehn Be Ten, mae 
ſie unter die verſicherten Sachen gerechnet werden ſollen. | 

Daß 57 ſo lange die Feuer Caſſe nicht den völligen Belauf des, dem Staate 

bekannten, Werths der Erben verſichert, auf bereits in der Feuer- Cafe ſtehende 

Haͤuſer und Gebäude keine höhere Verſichrung als bis zu dem Belauf der Schoß⸗ 

ſumme angenommen wird, mit beigefuͤgter ausdruͤcklichen Bedingung, daß 

ein jeder, ſowohl oͤffentlich, als unter der Hand geſchehene Verkauf des verſicher⸗ 

5 ten Erbes, nebſt dem Kauf pretio der Aſſociation ſogleich angezeigt werde. 
Siollte in der Folge bei der Feuer ⸗Caſſe eine ſolche Veraͤndrung getroffen wer⸗ 

den, daß bei ihr der voͤllige Belauf des „dem Staate bekannten, Werths der Erben 
verſichert werden kann; ſo giebt die Aſſociation dieſen Theil ihrer Verſicherung ab. 


Daß Haͤuſer und Gebäude, die von der Feuer» Caffe- nicht verſichert werden, vor⸗ 
her von der Aſſoeiation, durch zwei ſachkundige Maͤnner, im Beiſeyn des Bevoll⸗ 
maͤchtigten, und zwar jeder Theil derſelben, als Wohnhaus, Mittelbaus, Speicher, 
Fabriken, Stallraum u. ſ. w. ſeparat, auf Koſten deſſen, der verſichern läßt, 
taxirt werden muͤſſen, welche Taxation den Umſtaͤnden nach auch wohl alle fünf 
Jahre, und falls der Eigner innerhalb derſelben ſein Haus verfallen laͤßt, nach 
geſchehener Warnung, auch wohl wahrend dieſes Zeitraums zu wiederholen iſt; 
damit ſelbſt im Lauffe der alten Polize „die e Summe den e nache iz 
0 berab gefegt werden koͤnne. „ 5 


Wenn in ben Polizen nicht einige Gegenstände sides Seftimme, andere ib 
namentlich ausgeſchloſſen ſind, ſo erſtreckt ſich die Verſichrung auf alle Objecte, die ſich 


an dem in den Polizen angezeigten Orte zur Zei der e e ar n und die einer 
8 Be⸗ 


— 


4 


— 


5 


2 


Beſchaͤdigung dutchs geuer o oder durch die gſchungs⸗ Anſtalten dsgeſtht find, und wo. 


durch derjenige, der die Praͤmie bezahlt hat, Schaden leiden kann. 
Werden die verſicherten beweglichen Effecten an einen andern, als den in den Polizen 


angezeigten Ort hingebracht, fo ceffirt die Verſicherung, falls man dies nicht ſogleich dem 


Bevollmaͤchtigten anzeigt, die noͤthigen Verabredungen g mit bn trift, und das 


& ene in den Holzen bemerken laͤßt. 


Dritter Abſchnitt. e 


Walen der Verſicherungszeit, der Praͤmie und des Fonds 
er ae Aſſociation. | 


Be) 16. u 


. Zum Eintritt in diese Aſsoeiation fu ein jeder Intereſſent, der auf Jahre ver⸗ 


ſichern läßt, wobei jedoch nicht weniger als fuͤnf nach einander folgende Jahre angenoms 


1 


men werden, 3 pro Mille feiner verſicherten Summe zum voraus als Einſchuß, und 


die im H. 18. beſtimmte ‚jährliche Zulage prænumerando auf fünf Jahre. 


Jedes nachkommenden Intereſſenten Einſchuß, wird, falls ein Fonds bereits ge⸗ 
bene worden, deſſen Repartition auf das ganze verſicherte Capital mehr als 2 pro Mille 
fuͤr die zu verſichernde Summe beträgt, nach dieſer Repartition beſtimmt, und kann 


alſo nach Maasgabe der Umſtaͤnde vergrößert, aber nie verringert werden. Sind zum 


Beiſpiel bei einem geſammelten Fonds von 60,000 ing Banco, 30 Millionen me Banco 
verſichert, ſo muß ein neu hinzukommender Intereſſent der 100, ooo ing verſichern laſſen 
will, 200. m2 als Einſchuß bezahlen, ſtatt, daß ein jetzt en Intereſſent für 


eben de Summe nur 0 h als Einſchuß erlegt. 4 


Ye | 
Wer, um die Affociation zu ‚befördern, und ihr einen möglicht ua baaren 
Fonds zu verſchaffen, ſelbſt, wenn er noch in andern Aſſecuranz⸗Compagnien verſichert 
iſt, ſogleich als contribuirendes Mitglied, ohne Schaden Erſatz zu fordern, bei Eroͤſ⸗ | 
nung diefer Societaͤt ihr beigetreten iſt , oder ihr beitreten will, der genießt alle Vor⸗ 
DO der erſten Aalen in Betref des Einſchuſſes, (S. 16) bezahlt, ehe 
0 X er 


er fe (dit keinen Schaden Et RE bei auffeioßbetichen Nacfifen (S. 20) 
keinen Beitrag, und die Aſſociation ereditirt ihm innerhalb der Zeit, da ihm noch kein 
Schaden Erſatz zugeſichert iſt, fuͤr den Einſchuß und die prenumerando auf fünf 
Jahre gegebne Zulage (§. 18) berechnet ihm dieſe Summen bei ſeinem Eintritt zum 
wirklichen Intereſſenten, und verſpricht ihm, bis z fol Bi ars 4 a 
pr. Anno Zinſen Courant von Banco. f 

Eine andre eee b findet keine Sr es ſey denn N dab der Tod 


ache Vorſchuß unweigerlich Kür . | 
Ueber das vorgeſtreckte Capital ſelbſt erhaͤlt ein jedes gone Mitglied einen 
ens Schein, (Beilage Nro. N ! g a 5 


Die jährliche Zulage oder Praͤmie 05 diejenigen, die auf Jahre versichern 
| faffen, iſt, der Regel nach, fo lange keine A und ae BEER 
Binzufommen: 

1) Für Kaufmanns - Güter in Packtaͤmen, „Boͤden ober Kellern unter oder in 
welchen keine Feuerſtaͤte iſt, für Mobilien, wohin Hausrath aller Art ge⸗ 
hört, für den nicht in der Feuer⸗ Caſſe verſicherten Theil der Erben, und 
für ganz unverſicherte Häufer und Gebäude, mit 1 der A: 85 2 
dieſes $. beigefügten Einſchraͤnkung, 2 pr. Mille. . 

2) Für Kaufmanns⸗ Guͤter in Haͤuſern oder an Hen, wo eine oder mehr 

Febuerſtaͤten find, $ pr. Mille. 

0 Fuͤr ſaͤmmtliche Fabrik⸗ „Waaren, wohin nicht atkein die der Zucker eder, 
Kattundrucker, Branntweinbrenner, Becker, Brauer, 2 Tobadsfabrifanten, 

Kerzengießer u. ſ. w. gehören, ſondern auch alles, was das Fabrikweſen an⸗ 
geht, und wobei mit Feuer gearbeitet wird, gerechnet werden muß; fuͤr Apotheker, 
RKraͤmer, Specerei⸗Engliſche kurze Waarels, ſummt allem, was dem 
Verderben durch's Waſſer beim Loͤſchen leicht ausgeſetzt iſt, für Flachs, Heede, 
Korn, Brantwein, Spiritus vini, und alle andere Feuerfangende Sachen, 


wie N für. den unberſicherten Theil der Hauer, in denen let 15 
Fabri⸗ 


. . 


3 
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a Fabriken ſind, wo mit Feuer gearbeitet wird, oder auch worin obige 
Sachen 9 S i br. Mille. 


| F. 19. 
dle a Monate wird keine che angenommen. Wer ober Monate, 
auf drei, ſechs, neun, zwoͤlf Monate u. ſ. w. verſichern laſſen will, muß, wenn keine beſon⸗ 
dere und bedenkliche Umſtaͤnde hinzukommen, die auſ's Jahr geltende Prämie, im Ders 


‘= 


| ba tniß der Zeit doppelt bezahlen; jedoch iſt er frei von Bezahlung des Einſchuſſes, und 
giebt bei etwa erforderlicher, durch Brandſchaͤden während der Verſicherungs⸗Zeit ver. 
anlaßter Zubuße, nur die Haͤlfte von dem, als Nachſchuß, was die auf Jahre Ver⸗ 


ſicherten ganz zahlen. Daher ſchraͤnkt ſich feine Verbindlichkeit. im äufferften beinahe 


1 ungedenkbaren alle, auf zwei Procent ſeiner verſicherten umme ein. 


F. 28. 


Aus Bart, durch den Einſchuß und die jaͤhrlichen Zulagen oder Prämien Aae 
gebrachten Fonds der Aſſociation, werden alle Unkoſten derſelben beſtritten und alle Feuer⸗ 


ſchaͤden erſetzt. Wenn aber der Verluſt groͤßer iſt, als der ſich in Calla befindende Fonds; 


ſo wird von jedem Intereſſenten pro rata feiner verſicherten Summe, ohne auf die Ver⸗ 


— 


5 ſchiedenheit der Praͤmie Ruͤckſicht zu nehmen, fo viel nachgeſchoſſen, als zum gaͤnzlichen 
Ekſatz, falls dieſer ſich nicht reſpective über 4 oder 2 pCt. des ganzen verſicherten Kapi⸗ 
tals, wenn noch kein Nachſchuß gegeben worden iſt, ſonſt aber über das von den 4 oder 
5 2 pCt. noch übrige Capital beläuft, erforderlich iſt. Daher kann bei nicht eriſtirender folie 
15 dariſcher Verbindlichkeit, im aͤußerſten beinahe ungedenkbaren Falle, der hoͤchſtmoͤgliche 

Nachſchuß eines Jeden Affoeiit ten, der auf Jahre hat verſichern laſſen, uͤberhaupt nur 


4 pCt., und deſſen, der auf Monate hat verſichern laſſen, uͤberhaupt nur 2 pCt. von 


der verſicherten Summe ſeyn, und keiner iſt für mehr, als dafür verantwortlich. Iſt 
dieſes Maximum des Nachſchuſſes bezahlt; ſo iſt die Aſſociation diſſolvirt. 


g. 21. 


Wenn zur Erſetzung eines Brandſchadens ein Nochſchuß ER worden iſt; fo - 
kann bei der Affociation nicht eher wieder an Sammlung eines Fonds gedacht werden, 
als bis der a wieder erſtattet, und alſo dieſe Schuld abgetragen worden iſt. 
. € Dis 


4 


( Beilage Nro. 45 Bis dahin wird b dag die jaͤhrliche Zulage verwandt. Wer aber 
waͤhrend der Zeit der allmaͤhligen Wiederbezahlung des gefeifteten Nachſchuſſes feine 
Polize tilgen, oder nach dem Ablauf derſelben ſie nicht wieder erneuern laͤßt, alſo weiter⸗ | 
hin kein Intereſſent bleibt, verliert mit ſeinem Austri itt aus der Societaͤt alle ſeine An⸗ 
ſpruͤche auf Wiederbezahlung des von ihm pro rata ſeiner Verſthereen Summe ge⸗ 


Er Nachſchuſſes. 


| 9. 220 | | | 
Zum Beſten der Societaͤt darf die Direction mit dem Fonds der Aſſociation auf 
ſichre Wechſel discontiren. Um aber ſelbſt hiebei allen Schein von Partheilichkeit zu ent. 
fernen; ſo wird beſtimmt, daß nicht allein keine, den einen oder den andern der Direeto⸗ 
ren weder in Anſehung der Ausſtellung noch des Accepts und Indoſſements directe oder 
indirecte betreffende, ſondern auch nur von e 1 auf hier gezogene, 1 
W werden ſollen. 


Vierter Abſchnitt. 
| Obliegenheiten der Aſſocürten. 
| De: 12810 f a | | : . 5 5 a | 

Hufe den im ıplicite: in vorigen Abſchnitten beſtimmten Obliegenheiten, iſt jeder In⸗ 
E tereſſent insbeſondere verpflichtet, Einſchuß, (8. 16) Paaͤmie (F. 18) und den 
etwa erforderlichen Nachſchuß (9. 20) auf das puͤnktlichſte, unter ausdruͤcklicher 


Verzichtleiſtung auf alle nur zu erdenkende Einreden und Ausfluͤchte, bei Strafe der 
prompteſten ertrajudiciellen Execution zu bezahlen. Und zwar: ; 


1) muß Einſchuß und Praͤmie, zu der jeder Intereſſent, nach Maasgabe ſeiner, 
in dem lub Nro. 1. beifolgenden Formular, dem Bevollmaͤchtigten zur | 
| 1 angezeigten, und von ihm uͤbernommenen Summe vom 

Iſten October dieſes Jahrs 1795, Mittags um 12 Uhr, angerechnet, 
verbunden iſt, innerhalb zweimal vier und zwanzig Stunden nach Ab⸗ 
lieferung der Polize, entweder in Banco abgeſchrieben, oder in Courant 

dem Bevollmächtigten gegen Quitung (Beilage Nro. 5) entrichtet ſeyn. 
Iſt der Intereſſent ſo ſaumſelig, daß er es wegen des Einſchuſſes und der 
Prämie zur Execution kommen läßt; ſo iſt er noch uͤberdieß verbunden, ein 
5 andres 3 pro Mille der verſicherten Summe, als Strafe zum Beſten des 
. Fonds der Affociation zu entrichten, und hat keinen Schaden ⸗Erſatz 
von ihr zu fordern, wenn er nicht 8 Tage nach der executiviſchen Beitreibung 

des Einſchuſſes und der Praͤmie, auch dieſe Strafe entrichtet hat. 5 

N ar Muß ein jeder Intereſſent den nach Aufmachung eines Brandſchadens von 
; der Direction, etwa für erforderlich erkannten Nachſchuß, nach ges 
ſchehener Anforderung durch ein gedrucktes, von beiden aͤlteſten Directoren 
unterſchriebenes, Formular, (Beilage Nro. 2) innerhalb 8 Tagen 
praͤciſe als Wechfel: Geld entrichten. In Entſtehung deſſen wird nicht nur 
der Nachſchuß ſogleich executiviſch beigetrieben 1 ſondern auch der Nach⸗ 
llaͤſſige eo ipfo von der Aſſociation exeludirt, und er verliert, von dem 

: Augenblick der Execution an, alle ine an, ber u und ihrem Fonds 

Bun Rechte, | - 
C 2 9.24. 


§. 24. 

Da nach 8 20. ein jeder Intereſſent der Aſſociation auſſer dem Enſchoſſe und der 
jaͤhrlichen Zulage oder Praͤmie entweder mit 4 pCt. ſeiner verſicherten Summe, wenn 
er auf Jahre hat verſichern laſſen, oder mit 2 pCt., wenn feine Verſi chrung ſich nur 
auf Monate erſtreckt, bis zum Augenblicke des Ablaufs feiner Polize, oder bis zu dem 
Augenblicke, da er ſeine Polize, mit Entſa zung aller Rechte und Anſpruͤche an dem 
Fonds, von dem Bevollmächtigten hat mortificiren laſſen, (F. 2) verhaftet iſt; ſo muß 


er ſich dazu durch eigenhändige eee des ee eee bei der 5 
ciation verpflichten: 


BERN 


4 Ich Endesunterzeichneter Wee mich nicht allein den, mir wähle raniken 
„Verfaſſungs⸗Artikeln der Aſſociation in allen und jeden Puncten, ſondern bekenne 
(lauch noch uͤberdieß durch meine Namens⸗-Unterſchrift, für mich und meine | 

“Erben, daß, wenn während des Laufs meiner Poltze (n) von der Direction der 
A Aſſociation zur Verſichrung gegen Feuers⸗Gefahr, zum Behuf der Erſetzung 
“eines Brandſchadens, ein Nachſchuß gefordert werden ſollte, ich der bemeldeten 
Aſſociation bis zu 4 pCt. (2 pCt.) des von mir, ausweiſe meiner Polize (n) 
“und des Hauptbuchs der Affociation, verſicherten Capitals verhaftet bin, und 
Kgelobe und verfpreche die zur Bezahlung derſelben erforderliche ganze Summe 
entweder auf einmal, oder in mehrern Malen, oder was von ihr den Umſtaͤnden 
nach verlangt werden ſollte, innerhalb 8 Tagen, nach der Anzeige der Direction, 


a promt als Wechſelgeld, bei Strafe der ſchnellſten extrajudiciellen N „ zu 
“entrichten. IE 


[zZ 


| „Ich renunclire deshalb auf alle nur zu Abenkend⸗ Enden und Ausflüchte, 
| 6 Alles ſonder Liſt und Gefaͤhrde. So geſchehen Hamburg den ö 17 


Die Direction wird ſogleich neh Bezahlung der, zum Schaden Erſatz gefor- 
derten, Summe den Belauf derſelben von dem Schuldbriefe abfi chreiben, und jedem Sn, 
tereſſenten eine Anzeige, über die Procente, die er noch bei kuͤnſtigen Fallen zu bezahlen. 
ſchuldig iſt, zuſchicken. (Beilage Nro. 3) 


Sobald wie einer der Intereſſenten „von dem die Afeelatlon weiter nichts zu for. 
dern bat austritt, DR der Schuldbrief in ſeiner TEN vemichte. | 


dr 


————— || : = 1 


Iſt ein Sutereſſent zwar wohnhaft in Yang’: aber nich im Siefigen nexu 


und der bieſigen Jurisdiction nicht unterworfen, fo muß ein voller Buͤrger, den die 


— 


Aſſociation für ſuſſiſant hält, den Schuldbrief als Selbſtſchuldiger Buͤrge, mit aus. 
druͤcklicher eee auf das beneficium excufhonis feu ordinis, mit un 
terſchreiben. | | 


BR 25. 
Zum Bebel daß der Abgebrannte oder Befchäbigte nicht dolofe oben fey, 


iſt ein jeder, der Schaden: Erfaß fordert, vor Leiſtung deſſelben verpflichtet, wenn die 


Direction es verlangen ſollte, das beim aͤlteſten Herrn Prätore Wohlw. geführte Pro: 
tokoll, über die Unterſuchung der Urſachen des Brandes, zur Abwendung eines jeden 
Verdachtes, ſich von Einem Hochedl. und Hochw. Rathe per Supplicas zu erbitten, 


und nach Erhaltung deſſelben es unweigerlich der Direction zu communiciren. 


i 


Fünfter Abſchnitt. e 
Derbindlicteit der Aſſoctation. 
F. 26. 


— 


; Die Aſſoclation bezahlt allen wirklichen Schaden „der das verſt cherte Object 


betrift, und der das verſicherte Capital nicht uͤberſteigt, er ſey durchs Feuer 


ſelbſt, oder durchs Waſſer beim Loͤſchen, oder auf andre Weiſe bei entſtehendem J Feuer 
ö veranlaßt, und bei dem der Abgebrannte oder Beſchaͤdigte nicht dolofe verfahren iſt, 
mit 100 pCt. nach vollfuͤhrtem Beweiſe, in Zeit von einem Monat, wenn ein Nachſchuß 


noͤthig iſt, ohne dieſen in Zeit von acht Tagen; vorausgeſetzt, daß der ganze Werth der 


Guͤter, die ſich an dem Ort des Brandes befunden, bei dieſer Aſſoclation verſichert 


5 geweſen iſt, ſonſt in dem Verhaͤltniß der, bei der Aſſociation verſicherten, Summe zu 


der vom Schadenleidenden uͤberhaupt verſicherten Summe. Die Grundſaͤtze uͤbrigens, 
die bei e des e befolgt werden, enthält der $. 28. 


C 3 b 8 d §. 27. 


8 22 5 0 al ERBETEN eee eee 


ga 5 
Zum Beweiſe des wirklichen Fan und der Brite ala verlangt 
die Af ociation: 


7 Bei Kaufmanns⸗ Gütern, wohin Wobren aller Art und Babrifale gehören, wie 
auch bei Fabrif- Geraͤthſchaften, den Beweiß durch die Handlungs: Bücher oder 
durch die letzte Bilanze, durch das Inventarium oder auf eine andere befriedigende 

Weiſe, das iſt, durch eine eidliche Angabe und Bekraͤftigung uͤber die Wirklich⸗ 

keit und Groͤße des Verluſtes von dem Eigner, ſeinen Leuten, und allen ſolchen Per⸗ 
ſonen, die das Eigenthum genau kannten und qualificirt ſiad, den Werth der 
verbrannten und beſchaͤdigten Güter gehörig zu ee 


2) Bei Mobilien, wohin auch die Sachen gehören, 00 etwa ein Preiß der Sieb: 
haberei geſetzt worden, verlangt die Aſſociation eine, den Umſtaͤnden nach moͤg⸗ 
lichſt genaue, Angabe des Verluſtes, und falls für Praͤtioſen, als Juwelen, Ge⸗ 
ſchmeide u. ſ. w. und für goldne und ſilberne Sachen ein Erſatz gefordert wird, eine 

ſpeciſieirte Anzeige der verlornen. u und ihres ie die N erhärs 
| er werden muß. 


5) Bel den ec Theil der Erben en und bei den Haͤuſern und Gebäuden, 
die von der Feuer⸗ Caſſe nicht verſichert werden, muß der Beweiß der Wirklich. 
keit und Groͤße des . durch ee iur ana und a 
geführt, werden. 


9. 28. 
1 allgemeinen wird der Som. „Erſatz nac folgenden Na dann 


N: und beſtimmt: 


5 1 Hat der Entherder o verbrannten und beſchaͤdigten Sachen nur beidieferAffoeiation 
das Object, wofür Schaden ⸗Erſatz gefordert wird, verſichern laſſen; fo wird der 
Schade, wenn er total iſt, ganz bezahlt, in fo fern er nur die auf den Ort ver⸗ 
ſicherte Summe nicht uͤberſteigt. Iſt er aber größer, als die auf den Ort ver⸗ 
ed Summe; ſo Wes der Verſicherte für die ver als Aſſecuradoͤr ge | 

ben. 


* 


* 


3 . —. 0 = 7 2 3 


996 Wenn der Schade partiell iſt; ſo wird er, ſo bald wie die verſicherte 
Summe größer als der Werth der am Brandorte gelegnen verſicherten Guͤter iſt, 
deren Theil verbrannt oder beſchaͤdigt worden, ganz bezahlt. Sind zum Beiſpiel bei 
verſicherten 50,000 , nur für 30,000 in Güter am Brandorte vorraͤthig, fo wird 
der Schade, der fie trifft, ganz bezahlt. So bald aber die verſicherte Summe 

kleiner iſt, als der Werth der verſicherten Guͤter, deren Theil verbrannt oder 
beſchaͤdigt worden; ſo rechnet man: wie das am Brandorte gelegene Object zu dem 
Schaden, fo verhäfe ſich die verſicherte Summe zum Erſatz: das heißt mit andern 
Worten; eben ſo viele Procente, wie von den an dem Brandorte gelegenen 
Sachen verſichert ſind, werden auch von dem Schaden bezahlt, iſt zum Beiſpiel 
das am Brandort gelegene Object 100,000 mg werth, der Schade 20,000 n 
groß, und die verſicherte Summe nur 10,000 n, fo bezahlt die Aſſociatlon 
10 pCt. des Schadens oder 2000 ng, weil nur 10 PCt. der vorraͤthigen Güter 
verſichert waren; es ſey denn, daß der Schadenleidende befriedigend beweiſen 
koͤnne, daß das, was ſein Eigenthum von den verbrannten Sachen geweſen, 
ganz verſichert worden iſt, und daß die Differenz zwiſchen der verſicherten Summe 
und dem Werth der am Brandorte gelegenen Sachen von fremdem unverſicher⸗ 
ten Eigenthum herruͤhre; dann wird beim Schaden⸗Erſatz auf das fremde Eigen⸗ 
bun und 5 e zum Schaden keine Ruͤckſicht genommen weren 


2) Iſt das Object, wofuͤr 2 Erſatz geſordert wird, auch anderswo berſichert 
geweſen, fo werden alle Aſſeeuranzen als Eine angeſehen „ und von jeder ver⸗ 
ſicherten Summe gleiche Procente bezahlt; nur mit dem Unterſchiede, daß, wenn 
die eine oder andere Aſſecuranz⸗ Compagnie nach ihren Verfaſſungs⸗Artikeln von 

der zu bezahlenden Summe einige Procente decourtiren ſollte, 1 Affoelarion, 


die Summe Sn . eint ger it . 8 


3 = | 1 | ; a | . 29. | 1 N 8 er 


5 25 Bel Kaufmanns, Gi tern und e eee 


vom E aner zu dem m Börjenpreife übernommen, nach welchem gleichfalls der 
| Schade 


— 


Sbade erſetzt wird. Hätten dieſe Objecte keinen Boͤrſenpreiß, ſo wird der Werth 

derfelben durch Taxation ſachkundiger Leute beſtimmt. Die beſchaͤdigten Sachen 
aber werden, entweder nach einem ausgemittelten Werth von der Aſſociation an⸗ 

genommen, oder dem Verſicherten angerechnet. Kann man ſich uͤber dieſen 

Werth nicht vereinigen; fo werden fie für Rechnung der Aſſociation oͤffentlich 

verkauft. Was die geretteten Fabrik⸗ Geraͤthſchaften betrift, ſo hat die Aſſo. 
ciation die Alternative, nach vorher gegangener Taxation durch ſachkundige 
Männer, dieſelben entweder zu ef oder ſie dem Schadenleidenden a 
rechnen. 


2) Bei Mobilien ; 100 die Aſſoeiation bom Eigner die 1 Sachen taxiren, 
und uͤberlaͤßt fie ihm, falls fie es gerathen findet, zu der farirten Summe, wo 
nicht, ſo uͤbernimmt ſie die Aſſociation und laͤßt ſie oͤffentlich verkaufen: uͤbrigens 
verfaͤhrt fie nach dem im in 28. en d in ſo fern ſie bier an - 
wendbar ſind. 


Bei Praͤtioſen, als wohin Juwelen und o Geſchmeide aller Art, auch goldne 
und füberne Sachen gehören, wird nur für bie vermißten und e Stuͤcke 0 
den⸗Erſatz geleiſtet. 


e e e 30. 


3) Was den unberſicherten Theil der Erben anbetriſt; fe wird, wenn ein tota⸗ 5 
ler Schade vorhanden iſt, zur Beſtimmung der zu bezahlenden Summe von dem 
ganzen verſicherten Werth des abgebrannten Hauſes, das iſt, von dem 
Werth, den die Feuer⸗Caſſe und dieſe Aſſociation nach §. 13. Nro. 4. verſichert 
hat, fuͤr den bleibenden Werth des Grundes beſtaͤndig +5 Theil 
gekuͤrzt; der übrige Theil der von der Aſſociation verſicherten Summe 
aber wird in der im $. 26. beſtimmten Zeit bezahlt. Jedoch ſteht es dem 
unter hieſiger Jurisdiction ſtehenden Eigenthuͤmer frei, gegen Abtretung des 


Grundes an die Affociation, die ganze. von ie 1 e Summe in Empfang 5 
zu nehmen. 0 


dude 


Findet aber blos eine Hefe oe ſtatt; ſo bezahlt die Aſßekatlon dem Ver⸗ | 

ſicherten, ohne weitern Abzug, den Theil der von ihr verſicherten Summe, den 

er, nach vorhergegangener Taxation, noch uͤber das von der Feuer⸗ ⸗Caſſe ent⸗ 

lichtete O Wage Rp, um den ihm. sugeficherten dae EA in er⸗ 
i balken ira 


Bei den Häusern und Gebaͤuden aber, die nicht von der Feuer⸗ Same, 
ſondern nur von dieſer Aſſociation verſichert worden ſind, werden bei einer Be⸗ 
ſchaͤdigung die von der Feuer⸗Caſſe bisher bei ihren verſicherten Erben beobachte⸗ 
ten Geſetze befolgt; bei einem totalen Schaden aber werden zuerſt die Ueberreſte 
durch zwei Taxatoren, von denen der Verſicherte Einen, und die Aſſociatlon den 
Andern beſtimmt, kapiert, und demnaͤchſt wird nach Maaßgabe dieſer T Taxation und 
nach Abzug des Wehrtes des Grundes und der e ſogleich der erſor⸗ 
Bu Theil der verſicherten Summe bezahlt. 


Nu Solten ſchlieslich beim Ausmitteln des Schadens und Regulirung der ee, 
wider alles Vermuthen, Misverftändniffe oder Schwierigkeiten ſich zeigen, ſo hat 
man ſich zur e derſelben genau EN $ 8. zu ee 


. . . | 
Die Aſſdeiation wird auf die leichteſte und ſicherſte Weiſe für die Anſtellung 
von funfzig g Leuten, die in den verſchiedenen Gegenden der Stadt vertheilt wohnen, 
durch ihre Kleidung kennbar gemacht und mit noͤthigen Geraͤthſchaften verſehen werden 
ſollen, ſorgen, um nach gegebener Anweiſung, bei entſtandenem Feuer zu retten. Auch 
wird ſie in allen Theilen der Stadt ſich ſichre Plaͤtze zum Unterbringen und Aufbewahren 
der geretteten Sachen zu verſchaffen ſuchen, ünd verſpricht ſich von jedem Intereſſenten, 
die zur Erreichung aller Vortheile dieſer Verbindung ſo noͤthige, Willfaͤhrigkeit zur 
Aufnahme der aus dem Brandhauſe oder nachbarlichen Wohnungen geretteten Sachen, 
und dieß um deſto mehr, da keiner wegen der aufgenommenen en für verantwortlich 
gedalten wird, 


a a . 


„„ 

Die Aſſociation wuͤuſcht, daß bei einer entſtandenen Feuersbrunſt nur die Nach⸗ 
baren zu jeder Seite des brennenden Hauſes ihre Güter und Eſſekten austragen, wenn 
nicht auſſerordentliche Umſtaͤnde, wohin beſonders ein ſtarker Wind gehoͤrt, die Gefahr 
entfernter Woͤhnenden vergroͤſſern, dieſer Wunſch iſt um deſto dringender, da durch 
eine unnoͤthige Furcht und durch einen ungeieigen Eifer zu retten, leicht ein größerer 
Schade als durch den Brand ſelbſt verürſacht werden koͤnnte. 
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| # | Nro. 2 85 | 
Dem Seren, „„wird angezeigt, daß zur Erſetzung des nahen Brandſcha⸗ | 
dens = der barräthige Fonds der Aſſociation nicht zureicht, ſondern ein Nachſchuß 


von 4 mille ſeiner verſicherten Summe erfordert wird, zu deffen Eincaſſirung 


die beiden aͤlteſten Directoren von geſammter Direction authoriſiret worden ſind. | 
| Nach Maasgabe des 23.$. Nro. 2, der Verfaſſungs⸗ Artikel, muß dieſer Nach⸗ 
ſchuß innerhalb acht Tagen promt als Wechſelgeld entrichtet werden, bei der im bemel⸗ 
deten öͤpho beſtimmten Strafe. Dieſer Nachſchuß ſoll ſogleich von dem Schuldbriefe 
abgezogen, und fuͤr deſſen baldmoͤglichſter Wiedererſtattkung verſfaſſungsmaßig geſorgt 
werden. Hamburg, den : : 
a 8 di. Z. aͤlteſte Directoren der Aſſociation für 
Verſichrung gegen e DER 
5 =; Ni g Br Ru ' 
un Herrn = wird biemit angezeigt, daß die Affociarion den verfaſſungs⸗ 
mäßigen Nachſchuß von - pro mille richtig empfangen, und ſolchen von 
ſeinem Schuldbriefe gehoͤrig abgeſchrieben habe; derſelbe alſo der Aſſociation nun nur 
noch für = = = Procente feiner a Summe auf kuͤnftige Falle verhaftet 
iſt. Nau den . 4 
d. 3. äfteffe Directoren der Aſecladen 
gegen Nag: Gefahr. SR 


Nie. 4 > 


14 Ja Enten eee beſcheinige die Wige des von 15 zur gung 
eines Brandſchadens geleiſteten Nachſchuſſes von. - = pro mille meiner ver- 
ſicherten Summe, alſo von maBco. „ + zugleich bekenne ich nunmehr aufs. neue 
der Aſſociation auf den von mir unterzeichneten Schuldbrief Folio = „ mit⸗ - 
Procente meiner verſicherten Summe verhaftet zu ſeyn. eee = 2 3 l 


5 Nro. 5 x 


| Daß ich vom Herrn die geforderte und e Praͤmie nebſt 
Einſchuß richtig in Courant und zwar. mit „empfangen habe, ſolches 
ergehen ich. Hamburg, den | 4 | 


EN 


Bevollmaͤcht. der Affoc: Hamb. Einwohner zur 
Verſichrung gegen Feuers⸗ Gefahr. 
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Tranſport von lg Seite 3 


Dagegen ſind an neuen Verſicherungen hinzugekommen: 5 i 6 i . 855 . 


En Monat] Name des Ken 
jiherten, 


Bleibt das ganze verſicherte Capital zu Ende >: 5 3 
„ Weche des Jahrs /; en Bm en 


der 


A 


Objecte. 


rt wo ſie gele Zeit auf welche Einſch uf, und | We 
gen. fie Et 1 Summe. | EN 
ind eh Mei BABES > 


| Zuſ. Beos 4 


* 


1 


Bevollmächtigter der Aſſociat. Hamburg. Einwohner 
zur Verſichrung gegen Feuers⸗Gefahr. | 


i A Fa a, A ner Neri 


Daß die Ateisten kur ir Berſichrung gegen 1 Felers Gefahr ve vom ei * 2. r 
- Diefer Verbindung fürs Erſte als contribuirendes Mitglied, ohne Schaden⸗Erſatz zu 
| aeg bis zum Ablauf ſeiner anderweitigen Verſichrung im Jahr „ beige 

treten iſt, nes und eee auf fuͤnf Jahre, fuͤr zu verſichernde uz 
Capital richtig mit n Beo. bezahlt erhalten hat, und ihm daftir 4 a. 


kr. Anno Court. von; mi; sun ann ſind, ſolches beſcheinige ich. 


. den r An.) 17 ee ad mi ae ee en air 17515 n 120 
En ra gegen a - 


Ng. 

P olice 

der 2 Achten — Einwohner zur gemeinsamen 
e gegen Feuers; e 3 0 


N 27 N 115 ten er‘ 58 N 
si ara 283 * 
uin 1 0 * - 


* 


NI at: 1 


Police für die, dle Den FE Wesoflmädhtigre ber Affociation Hamburgifcher 

' 56055 ee Sa Einwohner zur Verſichrung gegen Feuers ⸗ Gefahr er in e e 5 
verſichern laſſen. 12 deſebene für Feuers. Gefahr W865 an Herrn die 

Summe van auf die in ‚feinem im neben ige 

nenn „ beſidſſche oder erſt dort binzubringenbe + 6 . 905 be 
Bedingung, daß der Verſicherte vorher den verfaffungsmäßigen Schuld⸗ Brief unterſchrie. 

ben, und allen Vorſchriſten und Forderungen der Verfaſſungs⸗ Artikel dieſer Aſſociation, 


mit denen er voͤllig bekannt zu ſeyn geſteht, in keinem Puncte entgegen achat babe, 
und nie entgegen handeln, du wollen verſpreche. e 5 | 


Dieſe Wanda iſt auf 5 Jahre als vom beutigen dato e e 5; "is 
Mittags um 12 Uhr gegen Empfang des 2 pro mille Eine und 
E 


zum 
P 1 ; der 


U 


F. 


der VOR = > = Pro mille auf fünf. Zatre präumerando zu etrühtenden 
Zulage öder Prämie, alſo gegen Empfang von 3 e geſchloſſen er 


e: vr 
375 
4 N 


Dafür übernimmt die Aſſociation allen Fe * welcher den beificher; | 

55 Gütern aus einer entſtandenen, nicht doloſe veranſaßten Feuers⸗Brunſt, ſelbſt in 
Kriegs- Zeiten und bei Erdbeben, es ſey vom Feuer ſelbſt oder durch das zur Loſchung 
noͤthige Waſſer, oder durch Entwendung oder auf welche Weiſe es immer wolle, ganz 
oder zum Theil uͤberkommen moͤchte, und verſpricht die Erſetzung des Schadens nach 
den Vorſchriften und Bedingungen ihrer 5 Artikel. eee und 
an 0 ae wb . En 

sähe der Aſſociation zur maske, 

gegen S Gefahr. 
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der Ofecition Hamurgither Einwohner 15 gemeinfamnen 
1 gegen d nd 
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gie fe ie, 3 2 er Ache Bea ber A ation m Si 


u. f w. auf Monate Einwohner zur Verfichrung gegen Feuers Gefaht bat, in Vollmacht 
verſichern win: derſelben, für Feuers. Gefalt verfichete an Herrn 5 > bie Summe 
vonn auf die in feinem im 5 = 14 — Wes Pi belegnen 150, bereits 
befindliche ober erſt dort, hinzubringende jedoch mit der ausdrücklichen Be 
dingung, daß der Verſicherte vorher den erfofiigäihäßige Schuld. Brief unterſchrie⸗ 
ben, und allen Vorſchriften und Forderungen der Verfaſſungs⸗ Artikel dieſer Aſſociation, 
mit denen er völlig. bekannt zu ſeyn geſteht, in keinem Punste 25 gebandels babe, 
und ie entgegen 2 zu wollen verſpreche. 3 W * 
9 PER. enn ee 
u en 


dieß Berfiherung it auf „Monate als vom heutigen dato an bis 
zum = =» Mittags um 12 Uhr gegen Empfang von = Promille als der 
oerfoffungemäßigen Prämie, alſo gegen Empfang von 1gBco. eng geſchloſſen. 


aan Dafür üben die Aſſociation allen Schaden und Riſtco, welcher den verficher. | 
ken Guͤtern aus einer entſtandenen nicht dolofe veranlaßten Feuers. Brunſt, z ſelbſt i in 
Kriegs⸗Zeiten und bei Erdbeben, es ſey vom Feuer ſelbſt, oder durch das zur Löſchung 
noͤthige Waſſer, oder durch Entwendung, oder auf welche Weiſe es immer wolle, ganz 
oder zum Theil überfommen moͤchte „ und verſpricht den Erſaß des Schadens nach den 
Vorſchriſten und Bedingungen ihrer Verſaſſungs- Artikel. g oa ar Ai, und 
Gefaͤhrde. S hegen, en. . 5 


‚de Bestmäcge der fe Ber a 


5 eu: gegen Fier i F 
5 Pas : - > 4 2 „VN 1 
i lat nn enen Non 2 V 
5 % A . 4 u. 2 N 1 2 8 4 x 174 8 * 2 . 
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der Aſſociation Hamburgiſcher Gi zur gemeinsamen 8 | 
RT BEN ers: Gefahr: 


7 0 6985 2255 25 12 7 8 


Ds: 
rn. 


Police für die, die L De unterzeichnete Bevollmächtigte der Aſſoclation Hamburgifcher 
- Mobilien verſichern 


; | Einwohner zur Verſichrung gegen Feuers : e hat in Vollmacht 
aſſen. 
| = berfelben für Feuers⸗ Gefahr an Herrn = = die Summe vonn 


. . die in feinem = = « neben belegenen Boßnfaufe befindliche Mobi⸗ 
lien verſichert, nemlich: f 1 


e 17) auf Hausgeröthſchaſten und OR „ neo. 
| 2) auf Kleidung e e . 
» auf N und gelpene Sachen „ e — 05 


N a ee IN 


4) auf Prätiofen. 


5) auf Buͤcher und 8 RR 
6) auf Porcelain „Glas und pet . Sachen 


50 First 


jchoch mit der ausdrücklichen Weg daß der Gef 0 0 e den N 
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